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Protokoll  

4. Sitzung der Lokalen Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“  

am 20. Oktober 2016, von 18.00 bis 20.00 Uhr im Ratssaal Egeln  

 

Teilnehmer 

Zahl der stimmberechtigten Mitglieder: 19  

davon anwesend (einschl. Vertretungsvollmacht) 14 (74 %) 

darunter Wirtschafts- u. Sozialpartner: 11 (78 %) 

davon Vertretungsvollmacht für WiSo-Partner: 2 

Beschlussfähigkeit: ja 

 

TOP 1 Begrüßung und Protokoll der letzten Sitzung 

TOP 2 Aufnahme und Austritt von Mitgliedern 

TOP 3 Prioritätenliste 2017 

TOP 4 Antragsverfahren 2017 

TOP 5 Kooperationsprojekte 

TOP 6 Sonstiges 

 

TOP 1 Begrüßung und Protokoll der letzten Sitzung 

Herr Schierhorn begrüßt alle Anwesenden zur 4. Sitzung der Lokalen Aktionsgruppe „Börde-Bode-
Auen“. Die Einladung wurde rechtzeitig versandt. Ergänzungen oder Anmerkungen zum letzten Proto-
koll sowie zur Tagesordnung gibt es keine. Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig. Die Erklä-
rung zum Interessenkonflikt haben alle anwesenden Mitglieder unterschrieben. 

TOP 2 Aufnahme neuer Mitglieder und Mitgliederaustritte 

Dem Regionalmanagement liegen zwei Mitgliedsanträge vor. Zum einen von Herrn Karl Seidel und 
Herrn Pfarrer Gottfried Eggebrecht. Herr Eggebrecht ist anwesend und stellt sich kurz vor. Er vertritt 
das Kirchspiel Brumby und nimmt die Stelle von Herrn Pfarrer Weber ein, der als LAG-Mitglied aus 
beruflichen Gründen aus der LAG ausscheidet.  

Beschluss: Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt Herrn Pfarrer Gottfried Eggebrecht 
als Wirtschafts- und Sozialpartner in die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ auf.  

Ergebnis: einstimmig (14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, keine Enthaltung) 

Über die Aufnahme von Herrn Seidel wird nur bei persönlicher Anwesenheit entschieden. Für Frau 
Konew, die im Mutterschutz ist, wird zukünftig wieder Frau Funke die Stadt Hecklingen innerhalb der 
Lokalen Aktionsgruppe und der Steuerungsgruppe vertreten. 

Für die anschließenden Beschlüsse sind damit 15 Mitglieder stimmberechtigt. 
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TOP 3 Prioritätenliste 2017 

In einer dreistündigen Sitzung hat die Steuerungsgruppe „Börde-Bode-Auen“ über die 18 eingereich-
ten Projekte beraten. Im Ergebnis wurden  

 vier Projekte nicht bewertet, aufgrund unzureichender Projektsteckbriefe:  

  Sanierung Turmfassade und Außenmauerwerk der Glockenstube, Tarthun 
  Sanierung Kirchenschiffeindeckung 3. BA, Cochstedt 
  Dachsanierung Kirche Schneidlingen 
  Dachsanierung Kirchturm Kirche St. Clemens, Groß Börnecke 

 vier Projekte wurden in den EFRE eingeordnet und sind Bestandteil der Prioritätenliste 2017 

 acht Projekte wurden in den ELER eingeordnet und sind Bestandteil der Prioritätenliste 2017 

 ein Projekt wurde in den ELER eingeordnet, liegt aber außerhalb des FOR und ist damit nicht 
Bestandteil der Prioritätenliste 2017 
 Mauersanierung historische Pfarre, Brumby 

 ein Projekt wurde in den ELER eingeordnet, Zeitplan erscheint aber unrealistisch und ist damit 
nicht Bestandteil der Prioritätenliste 2017 
 Straßenausbau "Karl-Marx-Platz" 2. BA, Groß Börnecke. 

Damit sind 12 Projekte Bestandteil der Prioritätenliste 2017. Hiervon sollen vier Projekte über den 
EFRE gefördert werden. Für die weiteren acht Projekte reicht der noch vorhandene FOR von 
565.566,11 Euro nicht vollständig aus. Von Seiten des Ministeriums wurde aber zugesagt, dass „an-
geschnittene“ Projekte, die sich nur noch in Teilen innerhalb des FOR bewegen, trotzdem vollwertiger 
Bestandteil der Prioritätenliste sind.  

Frau Viehweg erläutert des Weiteren die offenen Fragen, die sich im Rahmen der Sitzung der Steue-
rungsgruppe in Bezug auf die neuen Richtlinien (Sportstättenförderung und Kulturerbe-Richtlinie) er-
geben haben. Im Ergebnis ist festzuhalten, dass auch von Seiten der Richtliniengeber noch viele Un-
klarheiten herrschen und die Tücke im Detail liegt. Folgende Aussagen wurden gemacht:  

 Erneuerung der bestehenden Heizungs- und Belüftungsanlage sowie der Austausch der alten 
Beleuchtungskörper (Umstellung auf LED) Luther–Halle, Staßfurt  
 nur förderfähig, wenn es eine Erbbauberechtigung mit der Stadt Staßfurt gibt, Projektträger 
klärt dies zurzeit  Verbleib auf der Prioritätenliste 2017 

 Parkplatzerweiterung sowie Austausch der alten Leuchtkörper in der Sporthalle Fürstenhof, 
Staßfurt 
 Parkplatzerweiterung ist nicht über EFRE/CLLD förderfähig, Austausch der Leuchtkörper 
schon, Parkplatzerweiterung wäre grundsätzlich über die „Richtlinie über die Gewährung von 
Zuwendungen zur Förderung des kommunalen Sportstättenbaus und des Vereinssportstät-
tenbaus“ förderfähig – Richtlinie wird zurzeit aber überarbeitet – Antragstellung deshalb erst 
wieder für 2018 möglich  Antrag wird auf den Austausch der Leuchtkörper reduziert und 
verbleibt auf der Prioritätenliste 2017 

 Instandsetzung Bilderdecke Ev. Kirche St. Petri, Brumby 
 Sofern es sich bei der Kirche um eine öffentliche Infrastruktur bzw. ein öffentliches Gebäu-
de mit überwiegend kultureller Nutzung handelt und die Restaurierung von Kunstwerken im 
Rahmen der Sanierung der Kultureinrichtung unabdingbar ist, um den Zuwendungszweck zu 
erfüllen, wäre eine Förderung denkbar. Dies dürfte jedoch nicht der Regelfall sein. Hier käme 
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es bei der Beurteilung auf die konkreten Umstände des Einzelfalls an  Verbleib auf der Prio-
ritätenliste 2017 

 Innensanierung ehemalige Schule Unseburg zur Nutzung als Schulungs- und Veranstaltungs-
raum  
 es handelt sich um ein öffentliches Gebäude mit überwiegend kultureller Nutzung, 
so dass grundsätzlich von einer Förderfähigkeit ausgegangen werden kann. Eine abschlie-
ßende Einschätzung kann erst nach Vorlage detaillierter Informationen oder Antragsunterla-
gen gegeben werden  das Projekt verleibt ebenfalls auf der Prioritätenliste 2017, Förderan-
trag soll aber über die LEADER-Richtlinie (wie bereits zugeordnet) beantragt werden. 

Herr Schierhorn erläutert weiter, dass der Gemeinderat Börde-Hakel auf seiner parallel stattfindenden 
Sitzung, über die Sanierung des Martin-Luther-Platzes in Westeregeln berät und es passieren kann, 
dass es keine Zustimmung für dieses Projekt gibt. Sollte dies der Fall sein, könnte ein weiteres Projekt 
nachrücken. Außerhalb des FOR befindet sich nur noch das Projekt „Mauersanierung Pfarre in Brum-
by“. Dieses würde dann entsprechend nachrücken können. 

Anschließend stimmen die Mitglieder der Lokalen Aktionsgruppe einzeln über die Aufnahme der Pro-
jekte in die Prioritätenliste 2017 ab.  

Beschluss: „Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt das Projekt „Erneuerung der be-
stehenden Heizungs- und Belüftungsanlage sowie der Austausch der alten Beleuchtungskörper (Um-
stellung auf LED) Luther–Halle, Staßfurt“ mit 170 Punkten in ihre Prioritätenliste 2017 auf.“ 

Interessenkonflikt: keiner 

Ergebnis: einstimmig (15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, keine Enthaltung) 

Beschluss: „Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt das Projekt „Austausch der alten 
Leuchtkörper in der Sporthalle Fürstenhof, Staßfurt“ mit 170 Punkten in ihre Prioritätenliste 2017 auf.“ 

Interessenkonflikt: keiner 

Ergebnis: einstimmig (15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, keine Enthaltung) 

Beschluss: „Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt das Projekt „Neubau eines behin-
dertengerechten Anbaus am Spartenheim der ZLG Atzendorf“ mit 150 Punkten in ihre Prioritätenliste 
2017 auf.“ 

Interessenkonflikt: 2 

Ergebnis: einstimmig (13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, keine Enthaltung) 

Beschluss: „Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt das Projekt „Innensanierung ehe-
malige Schule Unseburg zur Nutzung als Schulungs- und Veranstaltungsraum“ mit 140 Punkten in ih-
re Prioritätenliste 2017 auf.“ 

Interessenkonflikt: 1 

Ergebnis: einstimmig (14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, keine Enthaltung) 

Beschluss: „Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt das Projekt „Neubau einer Freiluft-
tribüne - Hof der klugen Tiere, Atzendorf“ mit 140 Punkten in ihre Prioritätenliste 2017 auf.“ 

Interessenkonflikt: keiner 

Ergebnis: einstimmig (15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, keine Enthaltung) 
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Beschluss: „Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt das Projekt „Umnutzung des ehem. 
Pfarrhaus zu Wohnzwecken für eine junge Familie, Egeln-Nord“ mit 130 Punkten in ihre Prioritätenlis-
te 2017 auf.“ 

Interessenkonflikt: keiner 

Ergebnis: einstimmig (15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, keine Enthaltung) 

Beschluss: „Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt das Projekt „Ersatzneubau der 
Fußgänger- und Radwegbrücke über die Mühlenbode Egeln-Nord“ mit 110 Punkten in ihre Prioritäten-
liste 2017 auf.“ 

Interessenkonflikt: 1 

Ergebnis: einstimmig (14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, keine Enthaltung) 

Beschluss: „Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt das Projekt „Straßenausbau Mar-
tin-Luther-Platz Westeregeln“ mit 100 Punkten in ihre Prioritätenliste 2017 auf.“ 

Interessenkonflikt: 1 

Ergebnis: einstimmig (14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, keine Enthaltung) 

Beschluss: „Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt das Projekt „Fassadensanierung 
Kirchturm ev. Kirche St. Jacobi, Westeregeln“ mit 100 Punkten in ihre Prioritätenliste 2017 auf.“ 

Interessenkonflikt: keiner 

Ergebnis: einstimmig (15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, keine Enthaltung) 

Beschluss: „Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt das Projekt „Straßensanierung 
Karl-Liebknecht-Straße, Etgersleben“ mit 90 Punkten in ihre Prioritätenliste 2017 auf.“ 

Interessenkonflikt: 1 

Ergebnis: einstimmig (14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, keine Enthaltung) 

Beschluss: „Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt das Projekt „Instandsetzung Bil-
derdecke Ev. Kirche St. Petri, Brumby“ mit 90 Punkten in ihre Prioritätenliste 2017 auf.“ 

Interessenkonflikt: 1 

Ergebnis: einstimmig (14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, keine Enthaltung) 

Beschluss: „Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt das Projekt „Sanierung Krieger-
denkmal in Groß Börnecke“ mit 90 Punkten in ihre Prioritätenliste 2017 auf.“ 

Interessenkonflikt: 1 

Ergebnis: einstimmig (14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, keine Enthaltung) 

Beschluss: „Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ nimmt das Projekt „Mauersanierung Pfar-
re Brumby“ vorbehaltlich als Nachrücker mit 90 Punkten in ihre Prioritätenliste 2017 auf.“ 

Interessenkonflikt: 1 

Ergebnis: einstimmig (14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, keine Enthaltung) 

Änderungswünsche bzgl. der Rangfolge aufgrund von Punktgleichheit gibt es keine. Herr Schierhorn 
stellt die Prioritätenliste 2017 zum Beschluss:  
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Beschluss: „Die Lokale Aktionsgruppe „Börde-Bode-Auen“ bestätigt die Rangfolge der Projekte bei 
Punktgleichheit und beschließt die daraus resultierende Prioritätenliste 2017.“ 

Interessenkonflikt: keiner 

Ergebnis: einstimmig (15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, keine Enthaltung) 

TOP 4 Antragsverfahren 2017 

Die beschlossene Prioritätenliste 2017 wird durch das Regionalmanagement entsprechend der Vor-
gaben für das Landesverwaltungsamt aufbereitet und fristgereicht bis spätestens 10.11.2016 beim 
LVwA eingereicht. Anschließend erfolgt die Prüfung durch das Landesverwaltungsamt. Die Genehmi-
gung der Prioritätenlisten soll bis Ende Dezember 2016 erfolgen. Bedingung ist aber, dass die Inter-
netseite der Region aktuell ist und alle erforderlichen Unterlagen (Protokolle, Beschlüsse, Bewer-
tungsbogen etc.) eingestellt sind. Am 30. November 2016 plant das Regionalmanagement eine Bera-
tung mit den Projektträgern hinsichtlich der Förderanträge. Anschließend sind die Förderanträge durch 
die Projektträger auszuarbeiten und bis spätestens 01.02.2017 beim LEADER-Management zur Prü-
fung einzureichen. Vollständige Anträge können ab Januar 2017 bei den Bewilligungsbehörden einge-
reicht werden. Die Einreichungsfrist für alle Anträge ist der 1. März 2017. 

TOP 5 Kooperationsprojekte 

Herr Schierhorn erläutert die Bestrebungen die Bode sowohl als Flusswander- als auch als Radwan-
derweg Inwertzusetzen. Hierzu wurden Projektgruppen gebildet. Das nächste Treffen der Projekt-
gruppe „Flusswanderweg Bode“ findet am 24.10.2016 in Hohenerxleben statt. Ziel ist es, mit den be-
troffenen LEADER-Regionen ein Kooperationsprojekt zu beantragen. Nächster Schritt ist die Unter-
zeichnung einer Absichtserklärung. 

Des Weiteren hat Herr Dr. Marcel Heins von der Hochschule Anhalt das Projekt „Rural campus“ 
(=ländlicher Lernort) vorgestellt. Das Projekt „Rural campus“ will der Fragestellung „Wie kann der Wis-
senstransfer zwischen den Hochschulen und dem ländlichen Raum gelingen?“ nachgehen. Zurzeit 
laufen mit verschiedenen LEADER-Regionen Anbahnungsgespräche. Im Rahmen dieser Anbahnung 
sollen konkrete Projektpartner identifiziert und eine Grobstruktur entwickelt werden. Das bisherige 
Grobkonzept sieht vor, in den ländlichen Räumen mit Studenten Sommer- oder Wintercamps ggf. un-
ter bestimmten Fragestellungen durchzuführen. wDie Mitglieder der Lokalen Aktionsgruppe begrüßen 
diesen Projektansatz. Ein Beschluss soll erst bei konkreteren Angaben gemacht werden. Das Regio-
nalmanagement wird sich mit Herrn Heins in Verbindung setzen und das weitere Vorgehen bespre-
chen.  

TOP 6 Sonstiges 

Der Förderantrag „Piratendorf Löderburg“ hat bislang noch keinen Zuwendungsbescheid erhalten. 
Hintergrund sind die nicht bestätigten Kofinanzierungsmittel von Seiten des Landes für 2017. Trotz der 
Ankündigung von Seiten des Ministeriums und des Landesverwaltungsamtes eine Lösung herbeizu-
führen, liegt diese bis heute nicht vor.  

Das Regionalmanagement stellt die Entwürfe für den Newsletter und die Rollups vor. Die Mitglieder 
der Lokalen Aktionsgruppen stimmen dem Layout zu. 

Die nächste Sitzung soll Mitte Februar in Hecklingen stattfinden. Herr Schierhorn schließt die Sitzung 
und bedankt sich bei allen für ihr Kommen.  

 

aufgestellt, G. Viehweg, 21.10.2106 


